
EndoProthetikZentrum
Klinikum Kaufbeuren
Beratung und Antragstellung 
zur Rehabilitation

» Nah am Menschen

▪ Klinik Kaufbeuren
▪ Klinik Füssen 
▪ Klinik St. Josef Buchloe

Klinken Ostallgäu-Kaufbeuren
Klinikum Kaufbeuren
Dr.-Gutermann-Str. 2
87600 Kaufbeuren

Bitte melden Sie sich nach OP-Terminvergabe beim 
Entlassmanagement / Rehabilitation:

Telefon  08341 42-1181
Telefax  08341 42-7092
Mail Entlassmanagement@kliniken-oal-kf.de

So erreichen Sie uns
im Büro der Sozialberatung E-Bau EG/Zi. 20 & 21

www.kliniken-oal-kf.de



Wichtige Informationen zu 
Anschlussbehandlung

In Kürze kommen Sie zur Implantation einer 
Knie- oder Hüftprothese.

Jede:r Patient:in kann nach der Implantation 
einer Knie- oder Hüft-Prothese eine Rehamaß-
nahme (AHB) in Anspruch nehmen:
Diese AHB muss von der Pflege- und Sozialbe-
ratung des Klinikums eingeleitet werden und 
von Ihrem Rentenversicherungsträger bzw. 
Ihrer Krankenkasse bewilligt werden.

Beides sind notwendige Voraussetzungen für 
eine AHB-Maßnahme.

Nur in seltenen Fällen besteht Ihrerseits die 
Wahlmöglichkeit einer Klinik - die Wahl der 
AHB-Klinik unterliegt den Vorgaben des jeweili-
gen Kostenträgers. 

Grundsätzlich gilt seitens der Kostenträger: 
ambulant vor stationär.

Persönliche und medizinische 
Voraussetzungen

• Die Akutphase der Erkrankung und Wund-
heilung muss abgeschlossen sein.

• Der/die Patient:in muss frühmobilisiert 
sein.

• Der/die Patient:in muss geistig fähig zur 
Teilnahme an den Therapien und weitge-
hend selbstständig sein, d. h.:

 » Ohne Fremdhilfe zur Toilette gehen
 » Selbstständig essen
 » Sich alleine waschen und ankleiden  

können

Sollte bereits ein Pflegegrad bestehen, bitten 
wir um Mitteilung, evtl. ist eine geriatrische 
Rehabilitation notwendig.

Zuzahlung
10,- EUR für längstens 28 Tage im Kalenderjahr 
einschl. Krankenhausaufenthalt.


